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Selbstverständlich gibt es zum guten Essen auch reichlich Trinken, 
ein schönes Erlebnis als Gemeinschaft, die nach langer Zeit wieder  

miteinander feiert und eine nette Zeit verbringt. 

10.00 Uhr: 

Heilige Messe 
am Erzbischof– Grösz– Platz,  
musikalisch begleitet von 
„LAUDATE“ 
Anschließend Frühschoppen 
mit der Grenzlandkapelle  
Halbturn 

E I N L A D U N G 
zum 29. Halbturner 

Pfarrfest und Kirtag 
am 24.Juli 2022, Kirchenplatz 

DAS ERWARTET EUCH NOCH: 

 Schnitzerl und Schweinsbraten von 
Talos Hubert & Co. 

 Vielfältiges von 
Thai Sawadee 

 Langos von den 
Berger‘s & Co. 

 Grillwürstel am Abend vom PGR & Co. 

Inhalt: Erstkommunion  Seite 2 Taufen Seite 6 
 Wort des Herrn Pfarrers Seite 3 Allerlei Seite 7 
 Wussten Sie ... Seite 3 Kath. Jungschar und Kath. Jugend Seite 8 
 Minis Seite 4 Caritas, KMB, KFB, Ostern Seite 9 
 Aus dem Pfarrgemeinderat Seite 5 Fronleichnam Seite 10 
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 *  ERSTKOMMUNION 2022  * ERSTKOMMUNION 2022  * 

10 Mädchen und Buben 
feierten am 1.Mai gemein-
sam mit der Pfarrgemein-
de das Fest ihrer ersten 

Heiligen Kommunion 

Gemeinsam mit unserem Herrn Pfarrer v.l.n.r.: Diane Elisabeth Schneider, Johanna Hötsch,  
Paula Hautzinger, David Johannes Schneider, Florian Meszlenyi, Marlene Theresia Schwarz,  
Max Engelbert, Nina Halbauer, Klara Thürnbeck-Kiss, Ylvie Grösz 

Fußwaschung 

Fronleichnam 
Dankandacht 
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Liebe Halbturnerinnen und Halbturner, liebe Pfarrgemeinde, 
 
Ich danke dem lieben Gott, dass wir in die sommerliche Ferienzeit eingetreten sind. Auch wenn die 
politische und die wirtschaftliche Situation alles andere als entspannt ist, empfinde ich eine som-
merliche Entspannung. Und das einerseits als etwas Spontanes und andererseits als etwas, was ich 
will und mir bewusst herbeiführen kann. Ich gönne mir Zeiten der Stille und der Meditation. Wenn 
ich das tue, kann der Heilige Geist in mir wirken. 
Nach den kühnen Worten des heiligen Ignatius ist das der Heilige Geist, der das Herz des Menschen 
unmittelbar berührt. Der Mensch wird unmittelbar von Gott berührt, nicht nur durch die Vermittlung 
der Kirche, über die Gebote und die verschiedenen kirchlichen Institutionen. Es gibt einen Ort im 
Herzen, wo Gott uns berührt, so sagt es Ignatius, und darum gilt es, sich ihm anzuvertrauen. Ich ver-
traue mich ihm an, auch dann, wenn ich den Eindruck habe, dass ich mich gut vorbereitet habe und 
meine Vorhaben erfüllen kann. Der Heilige Geist kann—und er tut es— durch Worte und darüber 
hinaus, jeden Menschen individuell und persönlich anzusprechen und zu berühren.  
Natürlich setzt der Geist bei uns innere Sammlung voraus. Darum ist es wichtig, gerade in dieser 
sommerlichen Zeit zur Absonderung, zum Schweigen und zu Meditation zu gelangen. Die investier-
te Zeit wird sich lohnen. Wir kommen näher zu Gott, wir spüren Kontakt zu uns selbst und sind fä-
hig, uns mit anderen zu verbinden. Probieren Sie es einfach! 
Ich wünsche Ihnen allen eine gnadenvolle Sommerzeit!  
 

Halbturn, den 16.07.2022         Ihr Pfarrer Peter Miscik  

… dass seit 30 Jahren Ministrantinnen er-
laubt sind. Die offizielle Erlaubnis folgte 
am 11. Juli 1992: Papst Johannes Paul II. 
bestätigte damals, dass auch Mädchen den 
Altardienst verrichten dürfen. Veröffent-
licht wurde die Erlaubnis 1994. Der Papst 
betonte dabei aber, es werde „immer sehr 
angemessen sein, der edlen Tradition zu 
folgen, Knaben am Altar dienen zu las-
sen“. 

1940 war es auch noch so ... 

 * WORT DES HERRN PFARRERS  

Pfarre Halbturn 
Kirchenplatz 3 

7131 Halbturn 

Pfarrer: Dr. Peter Miscik 
Tel.: 02172/8632 

Mail: halbturn@rk-pfarre.at 

www.pfarrehalbturn.at 
 

Pfarrkanzlei: Montag 15.00—17.00 Uhr 

         Donnerstag 15.00—17.00 Uhr 
 

Erika Sack, Tel.: 0650/41 64 751, Mitglied des 
Kuratorenteams 

 
Pfarrkirche zum Heiligen Josef 

Gottesdienstordnung: 

SONNTAG:  08:00 Uhr Hl. Messe 
   10:00 Hochamt 
   14:00 Andacht 

SAMSTAG:  19:00 Uhr Hl. Messe im Sommer  
    18:00 Uhr Hl. Messe im Winter 

WERKTAGS: 07:15 Uhr oder 18:00/19:00 Uhr  
 

Die genauen Zeiten entnehmen Sie bitte der 
wöchentlichen Gottesdienstordnung, die 
auch auf der Homepage zu finden ist. 

 * WUSSTEN SIE, ……….... 
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 * MINIS *  MINIS  *  MINIS  *  MINIS * 

Auch für die Arbeit mit den Ministranten war die Pandemie eine 
herausfordernde Zeit, aber nun freuen wir uns, dass wieder et-
was Normalität in den Ministrantendienst einkehrt. Es wurde in 
letzter Zeit viel über das "freiwillige Ehrenamt" gesprochen, da-
bei darf man auch unsere Jüngsten nicht vergessen, die eben-
falls dazu ihren Beitrag leisten, indem sie den Ministrantendienst 

ausüben.  

Da auch wieder Hochzei-
ten stattfinden dürfen, 
kann es schon mal vor-
kommen, dass man ei-
nen Prominenten wie 
z.B.  Willi Gabalier als 
Hochzeitsgast trifft.  
Wir dürfen uns auch 
über vier neue Ministrantinnen freuen, 
die beim Pfarrfest vorgestellt werden 
und bereits sehr eifrig die Kleiderbü-
gel für ihre Alben bemalt haben.   

   Franziska Rapp 

Ein besonderes Erlebnis war der Besuch des ORF Burgen-
land, der einen Bericht über das Ratschen brachte. Den 
Text darüber gibt’s immer noch nachzulesen: 
https://burgenland.orf.at/stories/3152276/ 

Herausfordernd für die „Neuen“ war auch die Heilige Wo-
che, deren Aufgaben und Anforderungen viele noch nicht 
kannten, aber schließlich wunderbar meisterten. 

https://burgenland.orf.at/stories/3152276/?fbclid=IwAR0CJaaI7QSdKYfx1uopWro3jVjYRDrJzBcH9hslML3O0Xc_yuguFr7g8Lc
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 * AUS DEM PFARRGEMEINDERAT * AUS DEM PFARRGEMEINDE-

In der April-Ausgabe haben wir Sie darüber informiert, welche 
Funktionen bei der ersten Zusammenkunft der amtlichen und der 
gewählten Mitglieder des neu gewählten Pfarrgemeinderates ver-
geben wurden. Durch ein Schreiben der Diözese wurde der Herr 
Pfarrer auf die Bestimmung in den Statuten hingewiesen, wonach 
„...die höchstzulässige Amtszeit für Kurator/innen zweimal fünf Jahre betragen soll. (§ 4.2.)“ Da 
dies auf Frau Erika Sack zutrifft, kann sie zwar im Pfarrgemeinderat verbleiben, allerdings nicht 
als Stellvertreterin des Vorsitzenden. In der PGR-Sitzung vom 7.7.2022 wurde mehrheitlich (1 
Stimmenthaltung) beschlossen und die Möglichkeit wahrgenommen, „… die Funktion des Kura-
tors/der Kuratorin kollegial im Team wahrzunehmen.“ 

KURATORENTEAM (in alphabetischer Reihenfolge): 
Franziska Rapp, Erika Sack, Franz Ullram. 

Abseits der Konstituierung wurden bereits erste pfarrliche Punkte wie Maiandachten, Angelo-
bung, Erstkommunion und vor allem unser großes Projekt „Pfarrtreff“ besprochen. Auch fand 
schon ein Treffen statt, in dem die Vorbereitungen für Fronleichnam und das Pfarrfest besprochen 
wurden. 
Wir  wollen unseren Herrn Pfarrer bestmöglich unterstützen, ein offenes Ohr für die Anliegen der 
Menschen in der Pfarre haben und freuen uns auf unsere Arbeit! 

Franziska, Erika und Franz  (Kuratoren-Team der Pfarre Halbturn) 

 

 ANGELOBUNG ... 

… und VERABSCHIEDUNG  (Susanna KROPF fehlte) 

„PFARRTREFF“ 
So könnte er aussehen … 
der Um– und Zubau des 
einstigen Pfarrhauses, 
das zwischenzeitlich als 
Vinothek diente, von der 
Jungschar und Jugend die 
letzten Jahre benutzt und 
aufrechterhalten wurde 
und nun instandgesetzt 
wird. 
Am Pfarrfest wird es die 
Möglichkeit geben, vor Ort 
einen Einblick in das Pro-
jekt zu erhalten. Wir laden 
schon jetzt zur Pfarrver-
sammlung am 23.10. ins 
Gemeindezentrum ein. 
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 * TAUFEN * TAUFEN * TAUFEN * 

Elisabeth Katharina SCHEUMBAUER Luise  WACHTLER 

Jannick GANGL 

Tobias  LUNZER-ZEINER 

Beschenkt mit Gottes Leben in der Taufe 

Johanna  SCHNEIDER 

Für die Sommerausgabe, aber gerade auch auf 
diese Seite passt die folgende Geschichte: 

„Die Reise eines Kindes“ 

Jedes Jahr brachten Max Eltern ihn in den Sommerferien zu 
seiner Großmutter und fuhren am nächsten Tag mit dem glei-
chen Zug nach Hause. Dann sagt der Junge eines Tages zu 
seinen Eltern: ′′Ich bin jetzt ziemlich groß. Wie wäre es, wenn 
ich dieses Jahr alleine zur Oma gehe?“ Nach kurzer Diskussi-
on sind sich die Eltern einig.  
Sie stehen am Bahnsteig, winken und geben ihm einen letzten 
Tipp aus dem Fenster, während Max denkt: 
′′Ich weiß, das hast du mir schon hundertmal gesagt…!“ 
Der Zug fährt gleich ab und der Vater flüstert: 
′′Mein Sohn, wenn du dich plötzlich schlecht oder verängstigt 
fühlst, dann für dich!′′ 
Und er steckt ihm etwas in die Tasche. Jetzt sitzt der Junge 
alleine, sitzt im Zug, ohne seine Eltern, zum ersten Mal… 
 

 
Er sieht die vorbeiziehende Landschaft aus dem Fenster, Un-
bekannte um ihn herum hetzen, machen Lärm, kommen und 
gehen aus dem Abteil, der Schaffner spricht ihn an, dass er 
alleine ist… Ein Mensch wirft ihm sogar einen traurigen Blick 
zu… 
So fühlt sich der Junge immer unwohler… 
Und jetzt hat er Angst. 
Er senkt seinen Kopf, kuschelt sich in eine Ecke des Sitzes, 
Tränen kommen ihm in die Augen. 
Er erinnert sich daran, dass sein Vater ihm etwas in die Ta-
sche gesteckt hat. 
Mit zitternder Hand sucht er dieses Stück Papier, öffnet es: 
′′Mein Sohn, ich bin im letzten Wagen…“ 
So ist es im Leben… 
Wir müssen unsere Kinder laufen lassen und ihnen vertrau-
en… 
Wir sollten aber immer im letzten Wagen sein, damit sie keine 
Angst haben… 
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FERIEN…. 

Stille Stunden 

sind die beste Zeit 

für klare Entscheidungen. 

Das Wichtigste im Leben 

finden wir nicht 

durch intensive Suche, 

sondern so, 

wie man etwa eine Muschel 

am Strand findet. 

Im Grunde findet es uns.  

(Carola Moosbach)  

Nach "lieben" ist "helfen" das schönste Zeitwort der Welt. 

Bertha von Suttner 

Für unseren Kirtag/unser Pfarrfest am 24.7. ersuchen wir um 

Wein-, Salat- und Kuchenspenden 

(bitte diese am Samstag, 23.7., 16.00 - 18.00 Uhr 

ins Pfarrheim bzw. in die ehemalige Vinothek bringen) 

und freuen uns über jede helfende Hand am Sonntag, ab 06.00 Uhr ! 

• 30.07. bis 03.08.: 
45. Fußwallfahrt nach Maria Zell, 
Messe in Maria Zell am 3.8. um 14.00 
Uhr 

• Montag, 15.08.: Mariä Aufnahme in den 
Himmel, Wallfahrt nach Frauenkirchen 

• 25.09.:  Erntedankgottesdienst im Rahmen 
des „Tschardakenfestes“ 

• 23.10.: Pfarrversammlung 
im Gemeindezentrum 

• 08.10.:  Ehejubiläumsmesse 

• 01.11.: Allerheiligen 

• 20.11.: Christkönigsfest 

• 27.11.: Anbetungstag und 1. Advent 

 * ALLERLEI * ALLERLEI * ALLERLEI * 

wünscht Ihnen 
PFARRER MISCIK und 
der PFARRGEMEINDERAT ! 

Allen, die eine Schulausbildung abge-
schlossen haben, herzlichen Glückwunsch,  

jenen, die etwas neu beginnen,  
das Vertrauen an den Zauber des Anfangs, 

und allen, die sich an der Sonne, am 
Schwimmen, am Verreisen oder an der Ar-
beit am Feld und im Weingarten erfreuen, 

eine wunderschöne Zeit.  
Jenen, die heiße Temperaturen nicht so 

mögen, die Aufmunterung, durchzuhalten, 
denn der nächste Winter kommt bestimmt ! 

https://www.aphorismen.de/autoren/person/3654/Bertha+von+Suttner
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FRONLEICHNAM 

 * Katholische JUNGSCHAR und JUGEND  *   

Tanzanleitung: 
(Wir stehen uns zu 
zweit gegenüber.) 
„Von Mensch zu 
Mensch...“ - sich die 
Hand geben 
„tief in die Augen schauen“ - sich anschauen 
„das Gute sehen“ - sich leicht verneigen 
„und nicht“ - zwei Mal klatschen 
„an ihm vorübergehen“ - Hände schütteln   (Jetzt wird der Partner gewechselt.) 

Liebe Kinder! 
Beim Pfarrfest werden wir auch gemeinsam singen. Deshalb laden wir euch ein, das Lied „Von Mensch 
zu Mensch eine Brücke bauen“ zu Hause zu üben. Versucht einmal, mit euren Freunden und Geschwis-
tern zu singen und die Bewegungen zu machen! 
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 *  CARITAS  *  KMB  *  KFB  *   OSTERN * 

Maiandacht des Dekanates im Schloßpark  

Ukrainehilfe: 

• An die Caritas Eisenstadt € 1000,-- 

• Soforthilfe Einkauf (Hygieneartikel, Baby-
nahrung, Bekleidung im Wert von € 1000,—), 
Abgabe im Feuerwehrhaus 

• An 3 Familien, die derzeit in Halbturn woh-
nen, jeweils  € 500,—.  

• Mehrmalige Geldspende an die 
"Tafel" (Sozialmarkt) Bez. Neusiedl. 

Mit IHREN Spenden (Flohmarkt, Pfarrcafe, 
etc.) konnten wir diese Hilfe ermöglichen.  

Vergelt‘s Gott ! 

OSTERNACHT 

Osterkerze, gestaltet von den  
Erstkommunionkindern 
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Impressum: 
Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Pfarre Halbturn (PGR), Kirchenplatz 3, 7131 Halbturn 
Tel.: 02172/8632, e-mail: halbturn@rk-pfarre.at             Eigenvervielfältigung 

Wir freuen uns über Reaktionen, Leserbriefe oder über Ihre Beiträge für das Pfarrblatt. Bitte setzen Sie sich 
über die oben angeführten Medien—oder besser noch persönlich - mit uns in Verbindung. 

 * FRONLEICHNAM * FRONLEICHNAM * FRONLEICHNAM *  

Himmel– und Windlichtträger: Jahrgang 1972 

FRONLEICHNAM 2022:   

Nach 2 Jahren war es 

wieder möglich, die 

Prozession in der ge-

wohnten Form mit 4 Al-

tären abzuhalten. Dank 

an all jene, die zum Ge-

lingen in der würdigen 

Form beigetragen ha-

ben. 


